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Herren Kreisklasse A Staffel 1

EK Söllingen III : SC Wettersbach II 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

EK Söllingen III verliert knapp gegen SC Wettersbach II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SC
Wettersbach II das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 beim EK Söllingen III am
Mittwochabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Mittwoch ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich
war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 30:29.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Roßwag /
Ludwig gegen Wegener / Krebs. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Gimberlein / Watzke
waren Schäfer / Langenbein, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Gimberlein / Watzke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schuch / Repple ihr Spiel gegen Schöller / Maier letztlich
in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In
vier Sätzen verlor danach Daniel Schäfer seine Partie gegen Holger Wegener, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Passende spielerische Mittel hatte Reiner Roßwag letztlich parat, um
sich gegen Karsten Gimberlein durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Klaus Ludwig machte mit Michael
Krebs beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 54 Bällen endete und an Ludwig ging. Chancenlos war
Christian Langenbein gegen Michael Watzke nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:4, 9:11, 9:11 war nicht
zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Wolfgang Schuch und Ulrich Maier aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Harald Repple verpasste es wenig später mit einem 5:11,
8:11, 11:5, 4:11 gegen Harald Schöller, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Mit 3:1 siegte Daniel Schäfer gegen Karsten
Gimberlein und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schäfer
nun bei 10:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Reiner Roßwag bei seiner Pleite gegen
Holger Wegener. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Roßwag nun bei 7:
8, während Wegener bislang 15 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Ludwig Michael Watzke in fünf Sätzen. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Christian Langenbein bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Michael Krebs und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Langenbein nun bei 8:10. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Harald Schöller war für Wolfgang Schuch schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Schöller,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Nach einem Erfolg für Harald Repple
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Ulrich Maier letztlich nicht ins Ziel
bringen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den EK Söllingen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den VSV Büchig II am 10.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des SC
Wettersbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Friedrichstal II am 15.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 EK Söllingen III

Doppel: Roßwag / Ludwig 1:0, Schäfer / Langenbein 0:1, Schuch / Repple 0:1 
Einzel: D. Schäfer 1:1, R. Roßwag 1:1, K. Ludwig 2:0, C. Langenbein 1:1, W. Schuch 0:2, H. Repple
0:2 

 SC Wettersbach II
Doppel: Gimberlein / Watzke 1:0, Wegener / Krebs 0:1, Schöller / Maier 1:0 
Einzel: K. Gimberlein 0:2, H. Wegener 2:0, M. Watzke 1:1, M. Krebs 0:2, H. Schöller 2:0, U. Maier 2:
0


